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von Orea

Liebe Capo-Leserinnen und Capo-Leser,

Endlich könnt ihr wieder die neuste Ausgabe des Capo-Kuriers in euren Händen hal-
ten! Wir hoffen, dass auch die Teilnehmer vom Schnuppertag (und hoffentlich schon 
bald neue Pfadi-Mitglieder!) viele spannende Infos und Berichte in dieser Ausgabe 
finden können.
Um den Neulingen den Einstieg in die Pfadiwelt etwas zu erleichtern, haben wir er-
neut die FAQ (Frequently Asked Questions) abgedruckt, wo alle möglichen Infos zum 
Pfadialltag zu finden sind.

Damit wünschen wir euch viel Spass beim Lesen und einen guten Start in den sonni-
gen Frühling!

Eure Capo-Redaktion

Aus der Redaktion

Editorial
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Jahresprogramm

Programm
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Programm

QP / QT Wölfe Mutschellen

14.03. Pfadi-Schnuppertag Aktivität
21.03. Dornröschen Aktivität
02.05. Cinderella Aktivität
23.-25.05. Pfingstlager Lager
30.05. Schneewittchen Aktivität
13.06. Rotkäppchen Aktivität
27.06. Rumpelstilzchen Aktivität

... ein ganz normaler Abend für die Leiter der Pfadi Mutschellen. Sie sassen gemütlich 
zusammen und waren dabei das neue Quartal zu planen, als plötzlich etwas zur Tür 
hereingeflogen kam! Es war ein Buch!

Wenn ihr wissen wollt, wie der Abend noch weiter verlaufen ist und was mit dem mys-
teriösen Buch geschehen ist, dann schaut euch doch das untenstehende Video an:

http://youtu.be/Fox4Tvji7qE

Es war einmal ... 
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QP / QT Wölfe und Pfadis Jonen

Programm

14.03. Pfadi-Schnuppertag
28.03. Aktivität von 10:00 - 13:00 Uhr
02.05. Aktivität
16.05. Aktivität
23.-25.05. Pfingstlager Lager
13.06. Aktivität
20.06. Papiersammlung nur Pfadistufe
27.06. Aktivität

Hallo ihr lieben Freunde der Pfadi!
Ich sende euch sonnige Grüsse aus den Malediven. Das Wasser ist warm und der 
Himmel wolkenlos. Ich geniesse meine ersten Ferien seit langem in vollen Zügen. 
Das Leben im Showbusiness ist sehr anstrengend. Ich beschloss deshalb, Ferien auf 
unbestimmte Zeit zu machen.

Käsige Grüsse
Die Maus 
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Es war einmal ...

QP / QT Pfadis Mutschellen

Programm

14.03. Pfadi-Schnuppertag Aktivität
28.03. Cinderella Aktivität
09.05. Rotkäppchen Aktivität
23.-25.05. Pfingstlager Lager
06.06. Rumpelstilzchen Aktivität
20.06. Papiersammlung Aktivität

... ein ganz normaler Abend für die Leiter der Pfadi Mutschellen. Sie sassen gemütlich 
zusammen und waren dabei das neue Quartal zu planen, als plötzlich etwas zur Tür 
hereingeflogen kam! Es war ein Buch!

Wenn ihr wissen wollt, wie der Abend noch weiter verlaufen ist und was mit dem mys-
teriösen Buch geschehen ist, dann schaut euch doch das untenstehende Video an:

http://youtu.be/Fox4Tvji7qE
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ABTEILUNG      
Abteilungsleit. Steven Hawkes Sponti Höckleri 20 8967 Widen 056 633 38 34
 Leopold Weil Albatros Mutschellenstr. 18 8002 Zürich 056 633 68 54
Zeitung Sandra Schärer Ägschen Im Rebberg 10 8967 Widen 056 633 67 36
Adressen Lukas Jansen Smart Anglikerstr. 25 5612 Villmergen 032 511 30 36
Materialwart Marius Bürgi Hamschti Augenweidstr. 10 8966 Oberwil-Lieli 056 633 14 78
Papiersamml. Patrick Fischer Capri Chlimatt 13 8965 Rudolfstetten 056 631 20 04
Bekleidungsst. Brigitte Schnurrenberger  Schlossbergstr. 19 5621 Zufikon 056 631 92 41
Website Jan Thalmann Lobo Neufeldstr. 111 3012 Bern 076 435 04 90
Kassier Lukas Jansen Smart Anglikerstr. 25 5612 Villmergen 032 511 30 36
Revisoren Gregor Bischof  Staldenweg 70 8965 Berikon 056 631 04 62

WÖLFE      
Stufenleiter Ines Neuweiler Prisma Höhenweg 9 8965 Berikon 056 631 62 63 
 Jeremy Schiffer Funke Obschlagenstr. 2 8916 Jonen 056 634 44 19
Mutschellen Patrick Fischer Capri Chlimatt 13 8964 Rudolfstetten 056 631 20 04
 Niklas Kaiser Wiesel Buechholzstr. 213b 8964 Rudolfstetten 056 633 08 59
 Patrick Neuweiler Küüle Höhenweg 9 8965 Berikon 056 631 62 63
 Lara Schouten Sparglä Staldenweg 70 8965 Berikon 056 631 04 62
 Christina Steiner Lenta Schösslerstr. 15a 8964 Rudolfstetten 056 631 75 01
Jonen Jeremy Schiffer Funke Obschlagenstr. 2 8916 Jonen 056 634 44 19
 Benjamin Rüttimann Nesquik Unterdorfstr. 3 8916 Jonen 056 634 44 16
 Angela Williams Fiuri Winkel 8 8916 Jonen 056 640 19 89
 Naemi Schiffer Fazzoletti Obschlagenstr. 2 8916 Jonen 056 634 44 19
 
PFADIS      
Stufenleiter Fabienne Duc Tschibi Mühlebachweg 9 5620 Bremgarten 056 631 64 37
 Jeremy Schiffer Funke Obschlagenstr.2 8916 Jonen 056 634 44 19
Mutschellen Ueli Käch Kaadt Im Rebhügel 62 5445 Eggenwil 056 633 03 27
 Sharon Merki Orea Birrenbergstr. 28 5620 Bremgarten 056 631 90 54
 Kai Myer Gismo Häderlistr. 5b 8964 Rudolfstetten 056 633 99 56
 Kevin Schnurrenberger Pax Schlossbergstr. 19 5621 Zufikon 056 631 92 41
Jonen siehe Wölfe     

PIOS      
Stufenleiterin Sandra Schärer Ägschen Im Rebberg 10 8967 Widen 056 644 67 36

ROVER      
Stufenleiter Evi Welter Farfalla Rebacker 1 8905 Arni 043 433 83 56

ABTEILUNGSKOMITEE      
Präsident Andrew Burrows Joker Reussgasse 11 5620 Bremgarten 056 441 40 44
Eltern Doris Fischer  Chlimatt 13 8964 Rudolfstetten 056 631 20 04
 Yvonne Schmied  Dorfstr. 51 8916 Jonen 056 634 49 33
 Brigitte Schnurrenberger  Schlossbergstr. 19 5621 Zufikon 056 631 92 41
 Verena Stiefel  Häderlistr. 5b 8964 Rudolfstetten 056 633 99 56
 Iris Sutz  Obere Dorfstr. 98 8964 Rudolfstetten 056 631 12 52
 Barbara Williams  Winkel 8 8916 Jonen 056 640 19 89

APV      
Präsident Gerhard Sauer-Mendler  Huemattenstr. 6 5607 Hägglingen 056 624 12 89
Kassier Peter Bircher Falk Antonisgasse 12 5620 Bremgarten 056 640 09 30

HEIMVEREIN      
Präsident Thomas Schüepp Gozilla Limmatfeld-Str. 8 8953 Dietikon 043 305 78 04
Vermietung Lukas Jansen Smart Anglikerstr. 25 5612 Villmergen 032 511 30 36
Kassier Lukas Jansen Smart Anglikerstr. 25 5612 Villmergen 032 511 30 36
      
J&S      
Coach Nicole Rohner Dacapo Waltenschwilerstr. 53a 5610 Wohlen 056 241 15 59

Vereinsadressliste

Aus der Abteilung
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von Albatros

Am 19.02.2015 fand der alljährliche Abteilungsrat der Pfadi Alpha Centauri Mutschellen und Jonen 
statt. Der Abteilungsrat, auch als GV bezeichnet, ist die Versammlung aller Leiterinnen und Leiter 
und Funktionäre unserer Abteilung, und des Abteilungskomitees. Traditionell findet der Abteilungs-
rat Ende Februar im Pfadiheim in Rudolfstetten statt.
So auch dieses Jahr. Anlässlich des Abteilungsrats wurden die Jahresrechnung 2014 und das Bud-
get 2015 diskutiert und angenommen, der Mitgliederbeitrag wurde bei 60.- Fr. belassen. Die Ab-
teilungsleiter, Sponti und Albatros, berichteten über ihr erstes Amtsjahr und ihre Tätigkeiten, und 
verliehen Ägschen den blauen Foulardring, unsere Auszeichnung für besonderes Engagement im 
letzten Pfadijahr.
Einige Amtsträger kündigten an, dass sie auf der Suche nach ihrem Nachfolger sind, nämlich: 
- Smart, Abteilungskassier
- Joker, Präsident des Abteilungskomitees
- Hamschti, Materialwart
- Brigitte Schnurrenberger, verantwortlich für die Bekleidungsstelle
- Gregor Bischof, Revisor
Wir danken euch allen für den geleisteten Einsatz und wünschen eine kurze und erfolgreiche Su-
che nach einem Nachfolger! Andrea Maurer aus dem Abteilungskomitee stellte sich spontan für die 
Bekleidungsstelle zur Verfügung, vielen Dank! Wer sich für eines der anderen Ämtli interessieren 
könnte, ist herzlich eingeladen, sich unverbindlich bei Sponti oder Albatros zu melden.
Wir hatten jedoch auch das grosse Vergnügen, zwei neue Leiterinnen in unsere Reihen aufnehmen 
zu dürfen und übergaben ihnen bei dieser Gelegenheit ihr Leiterfoulard.

Dürfen wir vorstellen:

Fresh heisst zum bürgerlichen Namen Daniela Hackl und absolviert momentan ein zehntes Schul-
jahr. Sie wohnt in Berikon, ist 16 Jahre alt und wird auf dem Mutschellen in der Wolfsstufe leiten. 
In den Frühlingsferien wird sie den „Basis“, ihren ersten Leiterkurs besuchen. Guarana kommt aus 
Jonen und wird auch dort in der Pfadistufe leiten. Ausserhalb der Pfadi ist sie als Salome Schmied 
bekannt und besucht die Realschule. Auch sie ist 16 Jahre alt und hat im Sommer das grosse Ver-
gnügen, nach Japan ins Jamboree (Welt-Pfadi-Lager) zu gehen.

Abteilungsrat und neue Leiterinnen

Fresh

Guarana

Aus der Abteilung
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In der Pfadi Alpha Centauri Mutschellen und Jonen sind einige Stellen neu zu beset-
zen. Es ist mir deshalb eine grosse Freude, unsere neueste Rubrik vorzustellen: Den 
Stellenmarkt!

Stellenmarkt

Aus der Abteilung

Die Pfadi Alpha Centauri Mutschellen ist ein Traditionsverein mit ca. 100  Mitgliedern und einer 
herausragenden Stellung in der Branche der sinnvollen Freizeitgestaltung. Wir zeichnen uns aus 
durch grossen Einsatz mit viel Herzblut auf allen Ebenen, unseren Willen, uns täglich weiterzu-
entwickeln und der besonderen Bedeutung, die jede einzelne Persönlichkeit für uns hat.

Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung:

Leiterinnen und Leiter als Quereinsteiger

Deine Aufgaben: Zur Unterstützung unserer Pfadistufen- und Wolfsstufenleitungsteams auf 
dem Mutschellen sind wir auf der Suche nach Quereinsteigern. Du wirst in ein Team von erfah-
renen und begeisterten LeiterInnen eingegliedert und hilfst mit bei der Planung, Vorbereitung 
und Durchführung von Samstagnachmittagsaktivitäten und Lagern über Pfingsten sowie in den 
Sommer- oder Herbstferien.

Dein Profil: Du bist zwischen 16 und 20 Jahren alt und lebst in der Region Mutschellen. Du bist 
verantwortungsbewusst und zuverlässig, offen für neue Erfahrungen, lernbereit und der Umgang 
mit Kindern und Gleichaltrigen bereitet dir Freude. Du hast Lust, dich für eine sinnvolle Sache 
tatkräftig zu engagieren oder bist bereit, zu entdecken, wie viel Freude ein solches Engagement 
bringt. Erfahrungen in der Pfadi oder anderen Jugendverbänden sind von Vorteil, aber keines-
wegs Bedingung!

einen Abteilungskassier (m/w)

Deine Aufgaben: Nach einer eingehenden Einführung in das Amt bist für die Verwaltung der Ab-
teilungsfinanzen verantwortlich. Dazu gehören die Zusammenarbeit mit den aktiven LeiterInnen 
bei der finanziellen Administration der Lager und Aktivitäten, die Führung der Abteilungskonti 
und die Erstellung von Budget und Jahresabschluss.

Dein Profil: Kaufmännische Kenntnisse sind keine Voraussetzung, wohl aber Verantwortungs-
bewusstsein und Zuverlässigkeit. Du hast Lust, dich für eine sinnvolle Sache tatkräftig zu enga-
gieren oder bist bereit, zu entdecken, wie viel Freude ein solches Engagement bringt.
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Aus der Abteilung

zwei Revisoren (m/w)

Deine Aufgaben: Revision der Abteilungsrechnung in Zusammenarbeit mit dem Abteilungskas-
sier. Bedeutet einen Aufwand von einem Abend pro Jahr.

Dein Profil: Kaufmännische Kenntnisse werden nicht verlangt, sind aber in Kombination mit ei-
ner gewissen Lebenserfahrung von Vorteil. Du hast Lust, dich für eine sinnvolle Sache tatkräftig 
zu engagieren oder bist bereit, zu entdecken, wie viel Freude ein solches Engagement bringt.

Präsident/in des Abteilungskomitees

Deine Aufgaben: Du bist verantwortlich dafür, zwei Mal im Jahr die Sitzung des Abteilungskomi-
tees einzuberufen und zu leiten. Darüber hinaus liegt es in deinem Ermessen, in Absprache mit 
den Abteilungsleitern weitere Aufgaben auf dem Gebiet der Repräsentation und Leiterbetreuung 
zu übernehmen. 

Dein Profil: Wir sind auf der Suche nach einer verantwortungsbewussten Person mit einer ge-
wissen Lebens- und Pfadierfahrung (jedoch nicht unbedingt als aktiver Leiter). Du hast Lust, dich 
für eine sinnvolle Sache tatkräftig zu engagieren oder bist bereit, zu entdecken, wie viel Freude 
ein solches Engagement bringt.

Für unverbindliche (!) Auskünfte, oder falls Du jemanden kennst, der Interesse 
an einem dieser Ämtli haben könnte, oder wenn du gar selbst eventuell Interesse 
hast, wende dich doch bitte an die Abteilungsleiter, Sponti oder Albatros. Wir helfen 
dir gerne weiter!
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Aus der Abteilung

Neuerungen bei Samstagaktivitäten
Liebe Wölfe, liebe Pfadis, liebe Eltern

Da wir in letzter Zeit einen erfreulichen Zuwachs an Kindern, aber auch einige uner-
freuliche Abgänge bei den Leiterinnen und Leitern hatten, wird es für unsere Leiterin-
nen und Leiter immer schwieriger, das gleiche Angebot mit Aktivitäten jeden Sams-
tagnachmittag zu bieten.

Wir haben die Situation eingehend diskutiert und sind zum Schluss gekommen, dass 
es so langfristig nicht weiter gehen kann… Deshalb haben wir entschieden, dass in 
Zukunft auf dem Mutschellen die Leitungsteams der Wolf- und Pfadistufe eng zusam-
menarbeiten und die Samstagsnachmittagsaktivitäten gemeinsam veranstalten. Das 
heisst, dass es in Zukunft abwechselnd eine Pfadistufen- und Wolfsstufenaktivität 
gibt, also für jede Stufe alle zwei Wochen eine Aktivität. Nähere Infos finden sich im 
Quartalsprogramm.

Für die Lager bleiben die Leitungsteams dieselben, und Prisma und Tschibi bleiben 
Stufenleiterinnen, so dass die Ansprechpersonen die gleichen bleiben.

Wir machen diesen Schritt nicht gerne und haben ihn uns reiflich überlegt. Wir glau-
ben aber, dass es die optimale Lösung ist, vor allem aus Rücksicht auf unsere Leite-
rinnen und Leiter, die einen grossen Teil ihrer Freizeit in die Pfadi investieren.

Für Fragen oder Rückmeldungen stehen wir euch gerne zur Verfügung!

Euses Bescht
Allzeit Bereit 

Prisma, Tschibi, Sponti, Albatros
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FAQ (Frequently Asked Questions) 
In diesem Dokument haben wir einige wichtige Informationen zusammengestellt, um 
den noch weniger pfadierfahrenen unter euch den Einstieg zu erleichtern.
Für jegliche Fragen zur Pfadi stehen immer auch gerne die Stufen- und Abteilungslei-
ter zur Verfügung.

Wie kann ich die Leiter erreichen?

Bei Fragen und Problemen zur Pfadi stehen die Leiter gerne zur Verfügung. Wich-
tigster Ansprechpartner ist in der Regel der/die StufenleiterIn. Die StufenleiterInnen 
können, wie auch alle anderen Leiter, unter pfadiname@pfadimutschellen.ch erreicht 
werden, wobei anstelle von „pfadiname“ natürlich der Pfadiname des Leiters einge-
setzt wird (ä=ae, ö=oe, ü=ue). Auch die Abteilungsleiter stehen gerne zur Verfügung, 
unter al@pfadimutschellen.ch. Die Namen, Adressen und Telefonnummern aller Lei-
ter sind in der Adressliste auf der Homepage (unter der Rubrik „Dokumente“) zu fin-
den.

Was sind Stufen?

Kinder und Jugendliche haben ihrem Alter entsprechend sehr unterschiedliche Be-
dürfnisse. Um diesen Bedürfnissen so gut wie möglich gerecht zu werden, findet die 
Pfadi in verschiedenen Altersgruppen statt. Diese Altersgruppen heissen „Stufen“. 

In der Pfadi Mutschellen & Jonen gibt es, dem Stufenmodell der Pfadibewegung 
Schweiz entsprechend, vier verschiedene Stufen:

- Wolfsstufe: 7 – 10 Jahre (ab 1. Klasse)
- Pfadistufe: 11 – 14 Jahre
- Piostufe: 15 – 16 Jahre
- Roverstufe: 17 Jahre und mehr

Wie, wo und wann findet das Programm statt?

In der Wolfs- und Pfadistufe gibt es zwei Arten von Programm: Lager und Aktivitäten. 
Lager finden, je nach Stufe, an Pfingsten, während den Sommerferien und während 
den Herbstferien statt (dazu weiter unten mehr).

Aus der Abteilung
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Die Aktivitäten (meist „Übung“ genannt) finden während der Schulzeit am Samstag-
nachmittag statt, oft im Wald oder in unserem Pfadiheim. Eine Übersicht über die 
häufigsten Treffpunkte kann auf der Homepage auf der Seite „Anschlag“ gefunden 
werden. Meistens beginnt das Programm um 14.00 Uhr und geht bis 17.00 Uhr.

Anlass Um was geht‘s? Wann?
Abteilungsrat Die Versammlung aller Leiter, in der wichtige Entschlüsse 

gefasst werden und Wahlen stattfinden. Hier sind auch alle 
Eltern herzlich eingeladen, um sich kritisch einbringen zu 
können und am Abteilungsleben teilzuhaben.

Ende Februar

Übertritt Der Anlass, an dem die ältesten Wölfe feierlich in die Pfadi-
stufe aufgenommen werden

Im Frühling

Pfingstlager 
(PfiLa)

Das erste Lager im Jahr: Die Wölfe sind in einem Lager-
haus, die Pfadis zelten.

über Pfingsten, 
meist von Samstag 
bis Montag

Sommerlager 
(SoLa)

Das „grosse Lager“ der Pfadistufe. Es dauert zwischen ei-
ner und zwei Wochen, während derer die Pfadistufe auf ei-
nem Lagerplatz unter freiem Himmel ihre Zelte aufschlägt.

Sommerferien

Bott Ein grosser Wettkampf, bei dem alle Pfadis des Kantons 
sich in verschiedensten Disziplinen messen. Der Wett-
kampf dauert für die Wolfsstufe 1 Tag, für die Pfadistufe 2 
Tage und für die Pios 3 Tage.

Ein Wochenende 
zwischen Sommer- 
und Herbstferien.

Herbstlager 
(HeLa)

Das „grosse Lager“ der Wolfsstufe. Es dauert eine Woche 
und findet in einem Lagerhaus irgendwo in der Schweiz 
statt.

Herbstferien

Chlausweek-
end

Eine Art „kleines Lager“: Von Samstag auf Sonntag über-
nachten alle Wölfe und Pfadis im Pfadiheim und machen 
das ganze Wochenende Pfadiprogramm. Auch der Sa-
michlaus kommt jedes Jahr zu Besuch.

An einem Wochen-
ende um den 6. 
Dezember

Fondueessen Ein gemütlicher Anlass, an dem alle Eltern, Kinder, Leiter 
und Rover zu einem Käsefondue ins Pfadiheim eingeladen 
sind.

Mitte Dezember

Papiersamm-
lung

Wir führen regelmässig in einigen Mutschellen-Gemeinden 
Papiersammlungen durch. Diese sind die wichtigste Ein-
nahmequelle für unseren Verein und wir sind dabei auch 
auf die Hilfe der Eltern und Pfadistufenteilnehmer angewie-
sen.

Januar, Juni, Au-
gust, jeweils Sams-
tags

Aus der Abteilung
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Wo kann ich mir Infos zum Programm holen?

Das Programm wird in der Regel auf unserer Website bekanntgegeben. Das Jahres-
programm ist unter „Programm“ zu finden.
Zu Beginn jedes Quartals wird von jeder Stufe ein Quartalsprogramm veröffentlicht. 
Darauf steht das Thema des Quartals, sowie die Daten, an denen eine Aktivität statt-
findet. Das Quartalsprogramm findet sich auf der Website, sowie in unserer Abtei-
lungszeitung, dem Capo-Kurier (siehe unten).
Kurz vor jeder Aktivität, spätestens am Donnerstag, wird auf der Website der Internet-
Anschlag publiziert. Dort stehen dann die genauen Daten, die Uhrzeiten, der Treff-
punkt, und was man an die Aktivität mitbringen sollte. 

Was ist der Capo-Kurier?

Der Capo-Kurier (kurz: Capo) ist die Abteilungszeitung der Pfadi Mutschellen & Jo-
nen. Er erscheint vierteljährlich und steckt voller interessanter Artikel und wichtiger 
Informationen rund um die Pfadi Mutschellen & Jonen. Um ihn zu erhalten, musst du 
nichts weiter machen als dich definitiv anzumelden in der Pfadi. Ab dann wirst du jede 
Ausgabe zuverlässig nach Hause gesandt bekommen.

Was hat es mit dem Pfadihemd und dem Foulard auf sich?

Pfadihemd und Foulard (das farbige dreieckige Halstuch) sind die wichtigsten Erken-
nungszeichen der Pfadi. Das Foulard ist in den traditionellen Farben unserer Abtei-
lung gehalten und wird mit dem speziellen Pfadiknopf geknüpft.
Das Pfadihemd ist einerseits ein praktisches Kleidungsstück für die Pfadi, anderer-
seits schafft es ein grosses Zusammengehörigkeitsgefühl, und es gibt in jedem Lager 
einen Aufdruck als Erinnerung. Für jede Stufe gibt es ein Hemd in einer anderen Far-
be.
Beide Accesoires können bei der Bekleidungstelle bezogen werden, weitere Infos 
dazu sind auf der Website zu finden.

Was für Ausrüstung brauche ich für die Pfadi?

Für die Samstagsnachmittagsaktivitäten gar nicht viel! Das wichtigste sind die Kleider: 
Sie werden in der Pfadi ziemlich strapaziert, können dreckig oder farbig werden und 
beim Raufen auch mal reissen. Nach Rauch vom Feuer stinken werden sie auf jeden 
Fall! Deshalb empfiehlt es sich, nicht mit den neusten Kleidern in die Pfadi zu gehen. 
Wenn wir im Wald unterwegs sind, ist ausserdem gutes Schuhwerk von Vorteil. Da 

Aus der Abteilung
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wir bei jedem Wetter draussen sind, brauchst du zusätzlich eine robuste Regenjacke 
und -hose. 
Ein Sackmesser kann manchmal praktisch sein, ist aber nicht unbedingt nötig.
Für die Lager brauchst du noch einige weitere Dinge. Was genau, erfährst du vor 
jedem Lager: Den detaillierten Informationen zum Lager liegt auch immer eine Pack-
liste bei. Bei Fragen zum Thema Ausrüstung geben die Leiter auch gerne Tipps und 
Ratschläge.
Für qualitativ hochwertige Ausrüstung mit gutem Preis-Leistungs-Verhältnis können 
wir den hajk-Shop empfehlen: www.hajk.ch

Was ist das Pfadiheim?

Unser Pfadiheim steht an der Höllbündtenstrasse in Rudolfstetten. Es ist einerseits 
ein wichtiger Treffpunkt für die Pfadi Mutschellen, andererseits wird es auch regel-
mässig als Lagerhaus an Gruppen (Jugendorganisationen und auch andere) aus der 
ganzen Schweiz vermietet. Es ist mit einer Küche, Waschräumen sowie Schlaf- und 
Aufenthaltsräumen ausgestattet.
Im und um das Pfadiheim finden oft unsere Aktivitäten statt, ausserdem treffen sich 
dort die Leiter zur Planung des Programms und wir lagern dort einen Teil unseres 
Materials.

Wie viel kostet es, in der Pfadi dabei zu sein?

Der Jahresbeitrag pro Mitglied beträgt Fr. 60.- Damit werden die Auslagen für Mate-
rial, Pfadiheim und das Programm gedeckt. Ausserdem zahlen wir für jedes Mitglied 
wiederum einen Jahresbeitrag an den Kantonalverband Pfadi Aargau.
Zusätzlich zum Jahresbeitrag finanzieren wir uns über Papiersammlungen. Wir füh-
ren jedes Jahr drei Papiersammlungen (in Rudolfstetten und Berikon) durch, die eine 
enorm wichtige Einnahmequelle für unseren Verein sind.
Zusätzlich zum Jahresbeitrag ist für jedes Lager ein Teilnehmerbeitrag fällig. Dieser 
hängt von vielen Umständen ab, ist jedoch selten höher als Fr. 200.-, meistens sogar 
deutlich darunter. Grundsätzlich soll die Teilnahme an der Pfadi aber nicht an den 
finanziellen Mitteln scheitern! Bei Fragen hierzu ungeniert bei den Abteilungsleitern 
melden, es findet sich immer eine einvernehmliche Lösung. 

Aus der Abteilung
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Was hat es mit den Pfadinamen auf sich?

Jedes Kind erhält in seinem ersten Lager in einer feierlichen Zeremonie seinen Pfadi-
namen. Diese Taufe steht für deine endgültige Aufnahme in die Pfadi. Der Pfadiname 
betont den Charakter und begleitet dich dein (Pfadi-)Leben lang.

Wer sind die LeiterInnen? 

Die LeiterInnen sind engagierte Jugendliche im Alter von 16 bis ca. 23 Jahren, die 
völlig ehrenamtlich einen grossen Teil ihrer Freizeit in ihre Tätigkeit investieren. Sie 
waren allermeistens als Kinder selbst in der Pfadi. Auf die Ausbildung der Leiter wird 
ein grosser Wert gelegt, sie besuchen regelmässig Ausbildungskurse und haben die 
Leiteranerkennung von Jugend+Sport (J+S).

Darf auch ich in die Pfadi?

Ja! Die Pfadi Mutschellen & Jonen steht allen Kindern und Jugendlichen offen, völlig 
unabhängig von Geschlecht, Glaube, Herkunft oder sonstigem Hintergrund. Ab dem 
Alter von 6 Jahren bist du bei uns herzlich willkommen. Übrigens, der Einstieg ist bis 
zur Piostufe (16 Jahre) problemlos möglich. In Einzelfällen ist es auch möglich, direkt 
als LeiterIn anzufangen. Falls du daran interessiert bist, melde dich doch bitte bei den 
AL.

Glossar der einiger Pfadibegriffe und -abkürzungen

Abteilung  eine lokale Pfadigruppe, hier meist die Pfadi Mutschellen und Jonen
AL   Abteilungsleiter, die „Geschäftsleiter“ einer Pfadiabteilung
GV   Alternativbezeichnung für den Abteilungsrat
PfiLa   Pfingstlager
SoLa   Sommerlager
HeLa   Herbstlager
Foulard  das dreieckige Halstuch in unseren Abteilungsfarben
Übung  Pfadiaktivität am Samstagnachmittag
QP   Quartalsprogramm, hier werden die Aktivitäten für das nächste   
   Quartal angekündigt 
Pfadi Aargau Der kantonale Verband aller Pfadiabteilungen im Kanton Aargau
PBS   Pfadibewegung Schweiz, der nationale Verband aller Schweizer  
   Pfadis

Aus der Abteilung
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Aus der Abteilung

Wölfe - PfiLa-Anmeldung

Mitarbeiter Gesucht! 

Bist du abenteuerlustig? Möchtest du jeden Tag an einem anderen Ort aufwachen 
und dort deine Arbeit verrichten? Möchtest du jeden Tag neue Menschen kennen ler-
nen? Handwerklich begabt? Sonstige besondere Fähigkeiten?

Wenn du eine dieser Fragen mit „Ja“ beantworten kannst, bist du bei uns genau 
richtig. Wir von der MultiKulti Band (abgekürzt „MK“), machen diesen Sommer eine 
Tournee durch ganz Europa. Für dieses Vorhaben suchen wir viele neue Mitarbeiter 
in den unterschiedlichsten Bereichen.
Ob Koch, Bühnenbauer, Sportlehrer, Eidgenössisch Diplomierter Maskenbildner, Toi-
letten-Reiniger, Fachmann in VIP-Betreuung, Lastwagenfahrer, Ausgebildeter Gabel-
staplerfahrer, studierter Ticketverkäufer, Medienchef, und so weiter und so fort. Wir 
brauchen alles.

Bist du bereit für das grosse Abenteuer?

Dann bewerbe dich jetzt mit untenstehendem Talon, und schon begrüssen wir dich 
herzlich zu unseren Fähigkeitstests vom 23.-25. Mai in unserer Band-Villa mit See-
blick, in Herrliberg. Bewerbungen sind bis spätestens 10. April einzureichen.

 Ich bewerbe mich hiermit für die Fähigkeitstests vom 23.-25. Mai

Vorname:      Nachname:
Pfadiname: 
Strasse:      Ort:
Tel.:       Unterschrift Eltern:

Talon senden an: Benjamin Rüttimann, Unterdorfstrasse 3, 8916 Jonen
Bei Fragen, E-Mail an: benjr@bluewin.ch
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Aus der Abteilung

Pfadis - PfiLa-Anmeldung

Bitte schickt für eine optimale Party-Planung bis spätestens am 3. April eure Anmeldung an:
Sharon Merki v/o Orea, Birrenbergstr. 28, 5620 Bremgarten oder orea@pfadimutschellen.ch

Name:      Vorname:
Pfadiname:      Geburtsdatum:
Telefon:      Ich komme zur Party:     Ja!     Nein :(
Unterschrift Eltern:
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von Albatros

Auf der Suche nach dem Affendorf – Das Chlausweekend drehte sich nicht nur 
um die Abenteuer von Knorrli, Thomy und dem Samichlaus, nein, es gab auch hohen 
Besuch: Der Affenkönig Theodorius der Mittlere stattete uns einen Besuch ab und 
verfolgte dabei ein besonderes Ziel.

Im Rahmen des Chlausweekends treffen sich 
jedes Jahr am Wochenende um den 6. De-
zember die Wölfe, Pfadis und Pios der Pfadi 
Mutschellen und Jonen in ihrem Pfadiheim und 
werden vom Samichlaus besucht. So auch die-
ses Jahr, mit einer Besonderheit: Der Samich-
laus hatte Besuch, und zwar von keinem ge-
ringeren als dem Affenkönig Theodorius dem 
Mittleren. Er kam, um herauszufinden, welches 
Dorf die wildesten, stärksten, schlausten, tap-
fersten, witzgsten, fantasievollsten Bewohner 
hervorbringt. 

Kurzerhand wurden zwischen einigen Dörfern Allianzen geschmiedet, um die Über-
zahl der Joner auszugleichen, und die Teams Berikon, Bremgarten (mit Lunkhofen), 
Jonen, Oberwil & Widen und Rudolfstetten traten in verschiedenen Wettstreiten ge-
geneinander an. Es gab sportliche Herausforderungen zu bewältigen, bei der Kons-
truktion eines „Raketenschlittens“ waren handwerkliche Fähigkeiten, Kreativität und 
Improvisationstalent gefragt, und auch eine szenische Darbietung durfte nicht fehlen.

Mit grossem Einsatz und viel Selbstvertrauen ging das 
Team Jonen als Gewinner aus diesen Wettbewerben 
hervor. Somit verlieh der Affenkönig allen Jonerinnen 
und Jonern als Zeichen ihres Sieges die goldene Af-
fenfaust (siehe Bild) und einen Wanderpokal. Wer die 
goldene Affenfaust am Hemd trägt, darf mit breitem 
Grinsen an jeder Schlange vorbeilaufen und muss in 
der Pfadi nirgends mehr hinten anstehen.

Abteilung - Chlausweekend

Rückblick
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Damit war das Chlausweekend vorbei, der Wettkampf um die goldene Affenfaust ist 
es aber noch nicht! Bevor der Affenkönig Theodorius der Mittlere wieder abreiste, 
kündigte er an, dass der Wettkampf weiter geht. Punkte können geholt werden, 
indem man seine Kolleginnen und Kollegen, Nachbarn, Mitschülerinnnen und 
Mitschüler, Verwandten oder wen auch immer mit an eine Pfadiaktivität bringt. 
Wer jemanden mitbringt, sagt dies seinen Leitern, diese wiederum geben es an die 
Abteilungsleiter weiter, die dann die Punkte zählen.

Je nach dem, in welcher Stufe man jemanden mitbringt, gibt es unterschiedlich viele 
Punkte. In der Piostufe gibt es sehr viel mehr Punkte als in der Pfadistufe, in der Pfa-
distufe wiederum gibt es sehr viel mehr Punkte als bei den Wölfen.

Der Wettstreit um die goldene Affenfaust ist wieder völlig offen, und wer fleissig neue 
Kinder mitbringt, hat grosse Chancen, die goldene Affenfaust in sein Dorf zu holen!

Rückblick
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von Sparglä

Am 29. November war es soweit, der Vater von Pippi 
Langstrumpf, Käptn Langstrumpf, musste uns verlassen 
und mit seinem Schiff in See stechen. Pippi und die Wölfe 
wollten dazu ein kleines Abschiedsfest veranstalten. Mit 
vereinten Kräften haben die Wölfe Pippi beim Zubereiten 
geholfen. Sie haben in der eisigen Kälte, denn wie echte 
Wölfe haben sie über dem Feuer im Freien gekocht, Ge-
müse geschnippselt und Feuerholz zusammengesucht. 
Das Feuer zu entfachen war kein einfaches Unterfan-
gen, aber schlussendlich hat es geklappt. Das Gemüse 
kam mit der Tomatensauce und dem Käse zu den vorher 
gekochten Spaghetti, welche weil nicht immer alles nach 
Plan läuft, ohne Salz gekocht worden sind. Ein-, zweimal 
umrühren und fertig war das Festessen. 

Nach einem lauten Mamma-Mutschi, dem berühmtesten Tischlied von allen, genos-
sen die Kinder das Z’Mittag, wie die Fotos unten beweisen. Auch das fehlende Salz 
wurde nirgends vermisst. Aber Pippi wäre nicht Pippi, wenn sie nicht eine Überra-
schung für uns gehabt hätte. Anstatt die Spaghetti mit Löffel und Gabel zu essen, 
bevorzugte sie die Variante mit der Schere die Spaghetti zu schneiden. Die Kinder 
waren zuerst verwirrt, aber nachher begeistert und haben die Methode gleich selbst 
ausprobiert. Das Fazit war durchwegs positiv ☺
Nach dem Essen und dem Abwasch war es aber endgültig an der Zeit Käptn Lang-
strumpf auf Wiedersehen zu sagen und ihm viel Glück bei seiner Fahrt zu wünschen. 
Danach machten auch wir Wölfe uns wieder auf die Heimreise zu Mami und Papi.

Wölfe - Mast- und Schotbruch

Rückblick

	   	  



Capo-Kurier 2015/1

25

Rückblick

Pfadis - Fähnliplatzeinweihung

Während dem letzten Quartal beschäftig-
ten wir Pfadistüfler uns mit der Gründung 
unseres Fähnlis (kleinere Gruppe mit ei-
genem Platz, Namen, Traditionen).

Nach langer Überlegung können wir uns 
jetzt stolz „Majestrix“ nennen. Auch haben 
wir einen Wimpel gestaltet (eine grosse 
Fahne), einen besonderen Platz gesucht 
und begonnen einzurichten, den wir am 
22. November zusammen mit den Eltern 
eingeweiht haben. Zur Feier des Tages 
wurde im winterlichen Wald ein grosses 
Schlangenbrot-Essen und Rätselraten 
organisiert.

In Zukunft können wir hoffentlich unseren 
Fähnliplatz weiter ausbauen und dort die 
wärmere Jahreszeit geniessen.
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von Funke

Indianer, Drachen, Tannenbäume und vor allem Clowns trafen sich bei der Gemeinde 
Jonen um gemeinsam an die Kinder-Fasnacht zu gehen. Kaum angekommen machte 
Gross und Klein mit bei unserer riesigen Konfettischlacht, bei der jeder einmal eine 
farbige Dusche nehmen durfte. Mit einer Riesen-Kette durch die ganze Turnhalle, 
animierten wir viele andere Kinder, die nicht in der Pfadi sind, mitzumachen.
Zum Abschluss spielten die Joner Näbelgeister-Guggenmusik noch ein Platzkonzert 
und der Anlass wurde mit einer Maskenprämierung beendet, in der Sid als Tannen-
baum den ersten Platz in der Einzelmaskierung gewann. Ebenfalls gewannen Flips 
und Shania den dritten Platz in der Gruppenprämierung, sie waren als Drachen und 
Drachendompteur verkleidet.

Das Leitungsteam Jonen bedankt sich für das zahlreiche Erscheinen!

Jonen - Pfadi Clowns an der Fasnacht

Rückblick
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Rückblick

Wölfe / Pfadis - Übertritt
von Tschibi

Die Pfader und Wölfli vom Mutschellen reisten am Samstag, dem 21.02.15 nach Jo-
nen, wo sie auf Mowgli trafen. Er erzählte ihnen, dass seine Freundin Shanti sich ihr 
Bein verletzt hatte und nun zu schwach war, um über die Brücke zu gehen.
Sie versprachen, ihr mit einem geheimen Stärkebirchermüesli zu helfen. Dazu er-
spielten sie in einem Geländegame Geld, um die vielen Zutaten kaufen zu können.
Als das Birchermüesli endlich fertig war, stiessen sie auf ein weiteres Problem: Die 
Brücke würde die grösseren Pfader nicht tragen und die kleinen Wölfli würden sich 
nicht am Sicherungsseil festhalten können.
Also wurde entschieden, dass die ältesten Wölfli (die Übertretenden) die Brücke über-
queren und Shanti das Birchermüesli bringen würden. Dies meisterten sie mit Bravour 
und Shanti konnte sich schnell erholen und über die Brücke zu Mowgli zurückkehren.

Wir wollen hiermit unsere neusten Mitglieder der Pfadistufe willkommen heissen:
Taifun, Idefix, Dolby, Quest und Faxe!

Allzeit Bereit
Euer Leitungsteam
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von Fresh

Da Guarana und ich in die Leiterrunde aufgenommen wurden, wurde es Zeit die neu-
en Pios, Shoia, Schpecht, Flash und Dextro, zu rekrutieren. Dies geschah am Sams-
tag 28.02.15.

Um 22:00 Uhr holte Ägschen die Pios mit Sack und Pack ab und brachte sie in den 
Wald in Oberwil. Dort fanden sie einen Rucksack mit einem Schloss daran, zudem 
bekamen sie ein Notfallhandy. Die neuen Pios wurden im Ungewissen gelassen, wo-
hin sie gehen müssen. Schon bald bekamen sie von uns anonyme Nachrichten, wo-
hin sie wandern mussten. Schliesslich, nach langer Zeit, gelangten sie in den Beriker 
Wald unter dem Schützenhaus.

Dort angekommen wurden sie von uns begrüsst. Nach den Formalitäten mussten sie 
böse gesagt „durch die Hölle“, denn die Piostufe ist kein Zuckerschlecken!
Sie mussten verschiedene Aufgaben meistern. Wir haben ganz einfach begonnen 
und haben uns dann gesteigert. Sie mussten durch einen Blachenschlauch kriechen, 
der danach verschlossen wurde. Sie krochen mindestens einmal im Kreis herum, bis 
sie bemerkten, dass sie in einem Kreis robben. Danach mussten sie ihre Erwartun-
gen und ihre Ziele in der Piostufe aufschreiben. Auch noch einfach. Danach ging es 
zur Psychoaufgabe. Ihnen wurden die Augen verbunden und weit weg voneinander 
aufgestellt. Alle drei Minuten wurde ein Pio „weg geführt“. Nach 9 Minuten hatten sich 
alle anderen versteckt. Nur noch die Pios standen dort allein im Wald. Wir warteten 
und beobachteten sie. Doch nach ca. 8 mal eine Person wegnehmen, obwohl es nur 
4 gab, lösten wir die Aufgabe auf.
Die letzte Aufgabe nannten wir die Gum-
mimocke-Aufgabe. Jeder Pio muss-
te einen Gummibärenmocken im Mehl 
suchen und danach essen, denn darin 
befand sich ein Nümmerli für den Ruck-
sack. Sie fanden den Code heraus und 
öffneten den Rucksack. Und siehe da, im 
Rucksack befanden sich für jeden Pio ein 
Foulard und seine Urkunde.

Pios - Übertritt

Rückblick
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Rückblick

Nach der feierlichen Übergabe, packten wir unser 
Zeug zusammen und gingen ins Pfadiheim. Da 
gab es noch eine Schoggicreme als Dessert und 
um ca. 06:00 gingen die letzten Pios ins Bett. 

Doch der nächste Morgen, lief nicht für alle wie er-
wartet ab. Tagwache: 09:00. Die einen bekamen 
nur drei Stunden Schlaf. Aber eben wie schon 
oben erwähnt, die Piostufe ist kein Ponyhof. Es 
wurde gegessen und das Pfadiheim wieder in 
Ordnung gebracht. Um elf Uhr war der ganze Spass vorbei und alle gingen nach 
Hause. Duschen und Schlafen nehme ich mal an.

Nochmals herzlich Willkommen in der Pio-
stufe; Shoia, Schpecht, Flash, Dextro.

In Liebe

Ägschen, Spruso, Uhu, Tefax, Sushi und 
Fresh
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von Fazzoletti

Der einfachste Kuchen den es gibt! Du brauchst nur eine Tee-Tasse und die Zutaten:

Zutaten

1 Tasse Mehl
1 Tasse Haselnüsse
1 Tasse Halbrahm
1 Tasse Zucker    in eine Schüssel geben, mischen
2  Eier     beigeben, mischen
2 TL  Backpulver
4 EL  Schokoladenpulver  beigeben, mischen
150 g  Crémant-Schokolade  in Würfeli schneiden, unter den Teig ziehen

Backen: ca. 45 Minuten im auf 180° C vorgeheizten Ofen.

Diverses

Rezept: Tassli-Kuchen
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Rätsel: Verbinde die Punkte

Diverses

von Fazzoletti
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von Fazzoletti

Fritzchens Radiergummi ist auf den Boden gefallen. Fritzchen bückt sich und sucht 
ihn. Der Lehrer fragt gerade: „Was würdet ihr auf mein Grab schreiben?“
Endlich findet Fritzchen seinen Radiergummi und schreit: „DA LIEGT ER JA DER 
DRECKSACK!!!!“

Fritz fragt Klaus: „Kann ich ein Passfoto von dir haben?“ - „Warum denn?“ - „Weisst 
du, ich sammle Bilder von Naturkatastrophen“.

Der Lehrer hat mit den Kindern Geografie.
Er sagt: „Jeden Montag stelle ich euch gleich in der Früh eine Frage! Wer die Frage 
richtig beantworten kann, hat bis Donnerstag frei!“ Nächsten Montag fragt er: „Wie 
viele Liter hat das Mittelmeer?“ Keiner weiss es. Nächsten Montag fragt er wieder: 
„Wie viele Sandkörner hat die Sahara?“ Wieder weiss es keiner. Nächsten Montag 
legt Fritzchen einen Euro auf den Lehrertisch. Der Lehrer fragt: „Wem gehört dieser 
Euro?“ Fritzchen schreit: „Mir! Und tschüss, bis Donnerstag!“

Fritzchen-Witze

Diverses

Was soll unbedingt mal in den Rätselseiten vorkommen?
Habt ihr Fragen über die Pfadi allgemein oder über sonstiges? Dann stellt sie!
Habt ihr Witze, die unbedingt hier drin stehen sollten?
Wollt ihr euren Pfadi-Kollegen eine Nachricht hinterlassen? 

Dann schreibt eine Mail an: fazzoletti@pfadimutschellen.ch
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Diverses

von Fazzoletti

Styling-Tips für den modernen Pfadi

Richtig:
Foulard, Hemd, verschiede-
ne Details aus Pfadilagern, 
z.B. Hemddruck, Affenfaust, 
DRECK

Falsch:
Sauberes, kariertes Hemd, 
kein Foulard, Kuss-Mund








